
BEKANNTMACHUNG
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 5 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

(BauGB) 2. Anderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des
Bebauungsplanes Nr. 238 für das Gebiet nördlich der Dachauer

Straße
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 28.04.2020 die Aufstellung der 2. Änderung des
Flächennutzungsplanes im Bereich des oben genannten Bebauungsplanes beschlossen.

Der Geltungsbereich umfasst vollumfänglich die Flurstücke mit den Nm. 1827, 1833/1,
1829/1, 1843, 1843/1, 1743/41, 1743/3, 1743/10, 1743/16, 1743/17 und 1743/18 in der
Gemarkung Altenerding. Darüber hinaus befinden sich teilweise die Flurstücke mit den Nm.
1824, 1825/9, 1682 (Dachauer Straße) und 1743/48 im Geltungsbereich.

Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die planungsrechtlichen Grundlagen für das
parallel durchgeführte Bebauungsplanverfahren Nr.238 zu schaffen. Dabei soll das im
Plangebiet dargestellte Sondergebiet (SO) Reiterhof entsprechend in ein Industriegebiet
geändert werden. Gleichzeitig soll im Zusammenhang mit einer Eingrünung des Gebiets im
Sinne der gesamtstädtischen Leitkonzeption des Grünen Rings“ das Angebot einer
durchgehenden überörtlichen Fuß- und Radwegeverbindung ermöglicht werden.

Die Planunterlagen können in der Zeit vom

29.12.2023 bis einschließlich 05.02.2024

unter dem folgenden Link

http:l/www.erdinq.de/cms/oeffentliche—bekanntmachunqen.html

sowie über das zentrale Internetportal des Freistaats Bayern unter
httpszllqeoportal.bayern.de/bauleitplanunqsportall 9 Erding 9 laufende

Bauleitplanverfahren

eingesehen werden.

zusätzlich liegen die Planunterlagen im genannten Zeitraum auch in Papierform

während der allgemeinen Dienststunden

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.30 Uhr,

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

und zusätzlich

Donnerstag von 14.0ais 17.30 Uhr



STADT
Im Rathaus, Landshuter Straße 1 Flur 2. Stock gegenüber der Stadtplanung zur Einsicht
aus.

ERDING

Während der genannten Frist besteht für jedermann Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung. Bedenken und Anregungen können schriftlich (gerne per Mail) oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. Äußerungen nach dieser Frist können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Bei Rückfragen zur Planung stehen die Mitarbeiter der Stadtplanung (Zi-Nr. 203,
isabell.luecke@erdinq.de 08122 408-473) gerne zur Verfügung.

Gegenstand der Auslegung sind auch die bisher im Verfahren eingegangenen wesentlichen
umweltbezogenen Stellungnahmen, die die Schutzgüter (Mensch, Tiere/Panzen,
Boden/Fläche, Wasser, Klima/Luft, Landschaftsbild, Kultur- und Sachgüter) betreffen.

Das sind folgende Stellungnahmen:
- Landratsamt Erding, Untere Naturschutzbehörde
- Landratsamt Erding, Untere lmmissionsschutzbehörde
- Landratsamt Erding, Sachgebiet Bodenschutz
- Wassemrirtschaftsamt München
— Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten
- Stellungnahmen verschiedener Bürger

Art der Urheber (außer Schutzgut und Themenblock
umweltbezogenen Umweltbericht)
Information

Stellungnahmen
TOBIBehörden

Untere Naturschutzbehörde,
Landratsamt Erding

Untere
lmmissionsschutzbehörde,
Landratsamt Erding

Panzen/Tiere
Ausgleichskonzept zum
artenschutzrechtlichen
Ausgleich
Ausnahmegenehmigung bei
der Regierung von
Oberbayern
Höhere Naturschutzbehörde
Ausgleichsflächen

Mensch:
Verkehr
Lärm
Hinweise zu Planzeichen
und Rechtsgrundlagen



sTADT ERDING
Landratsamt Erding,
Bodenschutz

Wasserwirtschaftsamt
München

Amt für Ernährung,

Boden:
- Bodenschutz
- AltIastenverdachtsflächen

Boden:
- Bodenschutz
— Altlastenverdachtsflächen
- Versickerung

an der Amtstafel Rathaus

Landwirtschaft und Forsten Boden

Stellungnahmen
und __Eingaben von Bürger Mensch:
der Offentlichkeit - Lärmbelastung durch

Verkehrslärm

Naturschutz:
- Beeinträchtigung der

Bebaubarkeit des
Nachbargrundstücks

Fachplanungen
und
Gutachten mit
umwelt-
bezogenem Inhalt

Umweltbericht NRT
_

Mensch
Landschaftsarchttekten Pflanzen,
Büro Dietmar Narr Tiere,
lsarstraße 9 Boden,
85417 Marzling Lärm

V“,% w
Max Go
Oberbürgermeister

21 .12.2023
06.02.2024
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